
 

 

Osterzeit ist Klapperzeit 

 

Auch wenn die Corona-Pandemie uns nach wie vor im Griff hat, möchten wir 

dennoch nicht auf eine alte Tradition verzichten und am Osterfest ein bisschen 

Normalität zumindest für uns Kinder einkehren lassen. 

Wenngleich es auch ein bisschen anders sein muss: Damit die Kontakte so 

gering wie möglich gehalten werden, bitten wir die Schulkinder der 1.-6. Klasse 

bzw. ihre Eltern, sich unter Tel.-Nr. 8597040 (Jona Nöller fürs Unterdorf) oder 

8242 (Samuel Heinlein fürs Oberdorf) verbindlich bis zum 26.3.21 anzumelden. 

Wir würden euch dann in Kleingruppen einteilen, die dann natürlich unter sich 

bleiben sollten. Das heißt, die Treffpunkte der einzelnen Gruppen sind nicht 

wie immer am Kriegerdenkmal sondern werden individuell mitgeteilt. 

Außerdem ist auch hier das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes Pflicht. Kinder, 

die Kontakt mit einer positiv getesteten Person hatten, bzw. 

Erkältungssymptome aufweisen, können leider nicht teilnehmen. Das Ganze 

findet natürlich nur unter Vorbehalt statt. Sollte sich die Corona-Lage 

verschlechtern, müssen wir eventuell auch kurzfristig absagen. Ein 

„Judasverbrennen“ mit Schlacht kann aus bekannten Gründen leider nicht 

stattfinden. Sollte sich die Lage im Sommer verbessern kann dies eventuell 

nachgeholt werden. 

Außerdem fanden wir die Aktion vom letzten Jahr sehr gut gelungen und 

freuen uns natürlich auch über Klapper- Unterstützung von Groß und Klein aus 

den jeweiligen Höfen. Diese Aktion kann auf jeden Fall stattfinden, unabhängig 

von der Corona-Lage.  

 

Euer Anführerteam 

 

 

 



Damit ihr auch alle mitsingen könnt, hier die jeweiligen Zeiten und Texte: 

Davor jeweils 1 Minute klappern: 

Gründonnerstag nach dem Gottesdienst:                                                                                      

Ave, Salve, Ave Maria, gratia plena, dominus, dominus,dominus te - - cum 

Karfreitag, 6.00 Uhr:                                                                                                                            

Das ist der Engelsgruß, den der Christ auch beten muss, Fallet nieder auf 

die Knie, betet Vater unser und Ave Marie 

Karfreitag, 11.00 Uhr:                                                                                                                             

„Es ist vollbracht!“ – dies sel’ge Wort, sprachtst Heiland du, am Kreuze 

dort. Riefst laut: „Herr ich empfehle, in deine Hände meine Seele!“ Du 

bist am Kreuz gestorben, und hast uns Heil erworben. 

Karfreitag, 12.00 Uhr:                                                                                                                            

Ave,   Salve,    Ave Maria, gratia plena,  dominus,  dominus,  dominus  te - 

- cum 

Karfreitag, jeweils eine ganze, halbe und eine viertel Stunde vor dem 

Gottesdienst:                                                                                                        

Die Kirche lädt euch freundlich ein, das soll das erste Zeichen sein! 

(…zweite und letzte Zeichen ) 

Karfreitag, 18.00 Uhr:                                                                                         

Ave, Salve, Ave Maria, gratia plena, dominus, dominus,dominus te - - cum 

Karsamstag, 6.00 Uhr :                                                                                       

Das ist der Engelsgruß, den der Christ auch beten muss, Fallet nieder auf 

die Knie, betet Vater unser und Ave Marie.  

Karsamstag, 11.00 Uhr:                                                                                     

Der Heiland in dem Grabe ruht, doch seine Mutter guter Hoffnung ist, 

dass aus dem Grab erstehen tut, endlich mit Macht der heil’ge Christ. 

Karsamstag, 12.00 Uhr:                                                                                     

Das ist so viel als zwölf, als zwölf. 

Karsamstag, 18.00 Uhr:                                                                                     

Ave, Salve, Ave Maria, gratia plena, dominus, dominus,dominus te - - cum 


